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Presseinformation    

 

 

Auftakttreffen für deutsch-niederländische Kooperation  

 

Medizintechnik trägt zur Lösung der 

Herausforderungen im Gesundheitswesen bei  
  

Münster, 27. September 2023. Die Region Münster und der 

Großraum Twente in der niederländischen Grenzregion 

gelten als starke Medizintechnik-Standorte mit 

unterschiedlichen Schwerpunktsetzungen. Gleichwohl 

berichten beide Seiten von den gleichen Heraus-

forderungen, die sich in Form einer grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit womöglich besser stemmen lassen. Das 

erste Treffen mit Unternehmen und Gesundheits-

einrichtungen zum Ausloten grenzüberschreitender 

Projekte fand nun mit knapp 40 Akteuren in der IHK Nord 

Westfalen statt. Die CeNTech GmbH, Gesellschaft für 

Bioanalytik Münster e.V. und die Wirtschaftsförderung 

Münster GmbH hatten die Veranstaltung gemeinsam mit 

den niederländischen Partnern organisiert.  

 

Während die niederländischen Nachbarn vornehmlich in die 

Gründung und Förderung von Unternehmen sowie in 

Digitalisierung investieren, stehen in der hiesigen 

Gesundheitswirtschaft unter anderem die Forschung und die 

Versorgungsqualität im Mittelpunkt. Im Fokus der Veranstaltung 

standen die Bedarfe von Playern der Gesundheitswirtschaft und 

potenzielle Innovationen in der Medizintechnik. „Die Medizintechnik 

begreifen wir als Lösungsansatz für aktuelle Probleme im 

Gesundheitswesen. Nehmen wir zum Beispiel den 

Fachkräftemangel im Zusammenhang mit dem demografischen 

Wandel: Zwar kann die Medizintechnik den Menschen nicht 

ersetzen, doch kann die Technisierung bzw. Digitalisierung zur 

Kompensation einen entscheidenden Beitrag leisten“, erklärte Dr. 

Holger Winter von der CeNTech GmbH. Die Entwicklung und 

Implementierung von innovativen Technologien in den klinischen 
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Alltag erfordert enge Verbindung von Technologieentwicklern mit 

Klinikern und deren Bedarfe sowie deren Herausforderungen, hier 

gibt es Optimierungsbedarf. „Und wenn wir dafür unser Wissen 

bündeln, dann können wir uns sehr gut ergänzen“, erläutert Dr. 

Kathleen Spring von der Gesellschaft für Bioanalytik Münster e.V. 

Dabei steht die digitale Transformation im Vordergrund. Dem 

Workshop vorangegangen war eine Vereinbarung der IHK Nord 

Westfalen Münster, dem Twente Board und der 

Entwicklungsgesellschaft Oost NL für eine grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit und eine starke gemeinsame Region. Die 

Unterzeichner betonen die Möglichkeiten zur Stärkung der 

wirtschaftlichen Aktivitäten und der Wettbewerbsfähigkeit des 

Ökosystems auf beiden Seiten der Grenze. Die „Medizintechnik“ 

wurde als eines von vier strategischen Themen definiert, wobei es 

unter anderem um die Entwicklung und Umsetzung innovativer 

Technologien geht, die den Zugang zu und die Qualität der 

Gesundheitsversorgung verbessern. 

 

 

 


